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• Die horrende Verschuldung der Staaten wächst rasant.
• Die Geldmengen übersteigen mit stetig neu „geschöpftem“ Geld immer mehr das reale 

Wirtschaftsprodukt und werden für wenige Reichste zu kumulierten gewaltigen Geldvermögen. 
• Für diesen Geldüberfluss werden neue spekulativ-profitversprechende Kapitalanlagen gesucht 

und erfunden.
•  Einkommen und Vermögen der (1%) Reichsten steigen im Höhenflug;

 für die große Menge der Bevölkerung sinkt ihr Anteil. 
Mangelnde Kaufkraft breiter Bevölkerungsschichten und reduzierte staatliche Steueraufkommen 
erschweren mehr und mehr die Versorgung der Menschen mit lebensnotwendigen realen Gütern 
und Diensten sowie gesellschaftlicher Teilhabe.

• Die Finanzmärkte sind zur entscheidenden Instanz in Wirtschaft und Politik geworden.
• Die parlamentarisch demokratischen Institutionen unterliegen der Entscheidungsdominanz von 

kapitalprivilegierten Gremien, die ohne demokratische Abstimmung und Kontrolle die Regeln 
bestimmen.

• Mitbestimmung und Arbeitnehmerrechte werden systematisch abgebaut und auf möglichst 
niedrigem internationalen Niveau nivelliert.

• Die stetigen Auflagen der herrschenden Kräfte verlangen von der arbeitenden Bevölkerung, dem 
Kosten- und Wettbewerbsdruck und Schuldenabbau mit ihrem Beitrag Rechnung zu tragen 
sowie ohne Aufmucken Schutzrechte preiszugeben.

•  Der Zweck der Herrschenden ist, für das wankende neoliberale kapitalistische Finanz- und 
Wirtschaftssystem erneut und weit durchgreifender als bisher die Vorherrschaft zu sanktionieren 
--- mit Teilschritten quasi durch die Hintertür, dass der Widerstand der Menschen nicht 
aufflammt.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Was wir am dringendsten brauchen:

• Zerschlagen der allmächtigen Finanz- und Wirtschaftskonzerne und deren gesellschaftliche 
Kontrolle. Eine Besteuerung gegen das Ungleichgewicht von arm und reich und Abgaben, die 
den Staaten ihre Handlungsfähigkeit wiedergeben.

• Eine umfassende Protestbewegung der „Empörten“ in einem Mosaik der Bewegungen, 
Gewerkschaften, Verbände, Aufmüpfigen auf breitester internationaler Basis im Kampf für ein 
demokratisches, soziales, ökologisches und friedliches Miteinander in einer dem Wohl der 
Menschen verpflichteten Ordnung.


